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Der französische Präsident Emmanuel Macron plädiert nicht nur für ein ambitioniertes Projekt der 
europäischen Neugründung (refondation) und entwickelte hierzu ein europapolitisches 
Begründungsnarrativ. Er schlug auch ein recht detailliertes Handlungsprogramm zur Umsetzung 
seiner Kernideen vor. Zu deren Verwirklichung ist Frankreich auf Deutschland angewiesen. Die 
deutsche Antwort auf Macron ließ lange auf sich warten. Seit der Regierungsbildung in Berlin im 
Frühjahr 2018 ist auf deutscher Seite eine verstärkte Suche nach Gemeinsamkeiten und eine enge 
europapolitische Abstimmung mit Frankreich zu erkennen. Diese mündeten in eine 
Kooperationsvertiefung im Verteidigungsbereich – bilateral wie europäisch. Auf dem für 
Frankreich zentralen Handlungsfeld der Eurozonenreform gestaltet sich die Erarbeitung 
gemeinsamer Positionen jedoch schwieriger. Zudem ist eine gewachsene Skepsis in einigen 
europäischer Partnerländer erkennbar, deutsch-französische Führungsansprüche zu unterstützen 
und bilaterale Übereinkünfte zur Grundlage europäischer Kompromisse zu machen. 
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